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Hamburg, im August 2012 
 
Sehr geehrtes Mitglied, 
 
bereits in zeitlicher Nähe zu dieser Aussendung – und nicht wie sonst erst kurz vor Weihnach-
ten – erhalten Sie mit separater Post die Zeitschrift des Vereins für Hamburgische Geschichte, 
die in diesem Jahr etwas Besonderes ist: Sie erscheint als Festschrift für Joist Grolle anläss-
lich seines 80. Geburtstages und daher ausnahmsweise schon im Sommer. Das erste Exemplar 
habe ich Joist Grolle am Abend seines Geburtstages, am 5. August, überreichen können. Auch 
bei Ihnen sollte der ZHG-(Festschrift-)Band „Geschichte und Politik“ in Kürze eintreffen, 
sofern dies nicht schon geschehen ist. Aufgrund des Festschrift-Charakters haben wir diesmal 
auf den Rezensionsteil verzichtet; die nächste ZHG – Band 99 (2013) – wird einen solchen 
Teil wieder enthalten und wie üblich Ende des Jahres ausgeliefert werden. 
 
Ebenfalls anlässlich seines Geburtstages widmen wir Joist Grolle den ersten Vortrag unserer 
wie gewohnt von Sigrid Schambach organisierten Vortragsreihe im Herbst. Auf dieser Auf-
taktveranstaltung am 19. September 2012, die im Warburg-Haus in der Heilwigstraße 116 
stattfinden wird, spricht Hermann Hipp über den Schumacher-Bau des Museums für Hambur-
gische Geschichte. Zur Erleichterung der Planung und angesichts der bei etwa 120 Plätzen lie-
genden Kapazitätsgrenze im Warburg-Haus möchte ich Sie ausnahmsweise um eine Anmel-
dung zu dieser Veranstaltung bitten (melden Sie sich bitte bis zum 17. September bei Frau 
Scharbau in der VHG-Geschäftsstelle an; Telefon-Nr. und E-Mail-Adresse siehe oben). 
 
Neben dem Herbstprogramm unserer Vortragsreihe finden Sie in dieser Aussendung auch 
Hinweise von Vereinsmitgliedern: von Margret Hamann zu Neuerscheinungen über Ham-
burg, von Helmut Stubbe da Luz zu dem von ihm neu herausgegebenen Buch „Hamburg 
unter dem Drucke der Franzosen“ von Carl Mönckeberg aus dem Jahre 1864 sowie von den 
Veranstalterinnen und Veranstaltern der Vortragsreihe „Junge Hamburger Geschichtswissen-
schaft“ zu ihrem Programm im Wintersemester – darunter mit Hamburg-Bezug der Vortrag 
von Anton Guhl über die Entnazifizierungsakten der Hamburger Professoren.  
 
Weitergeben möchte ich Ihnen auch einen Hinweis des Forschungsverbunds Kulturge-
schichte Hamburgs, dem neben mir etliche weitere Mitglieder unseres Vereins angehören. 
Im November erscheint der aus der Tätigkeit des Forschungsverbunds hervorgegangene 
Sammelband „Andocken. Hamburgs Kulturgeschichte 1848-1933“, herausgegeben von Dirk 
Hempel und Ingrid Schröder (Hardcover, Fadenheftung, ca. 600 S., 38 Beiträge, 110 Abb.). 
Diesen Band können alle VHG-Mitglieder zum Subskriptionspreis von 29,90 € (statt 39,90 €) 
erwerben. Bestellungen sind bis zum 31. Oktober nur über die VHG-Geschäftsstelle möglich. 
Versand und Rechnungsstellung erfolgen dann über den DOBU-Verlag (bei Abholung des 
Buches in der VHG-Geschäftsstelle – ab Anfang Dezember – kann das Porto gespart werden). 
 
Mit besten Grüßen und allen guten Wünschen für die zweite Jahreshälfte 
 
Ihr 
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Elektronischer Nachtrag:  
Der Aussendung wurde kurzfristig eine Einladung zur Präsentation der Tagebücher Ferdinand 
Benekes (Erste Abteilung: 1792-1801) am 13. September 2012 beigelegt – eine Veranstaltung 
der Hamburger Stiftung zur Förderung von Wissenschaft und Kultur, der Patriotischen Ge-
sellschaft von 1765, des VHG und des Wallstein Verlags. Bitte entnehmen Sie alle Einzelhei-
ten dem versandten Flyer und unserer Website. 
Die im Rundbrief angekündigten Informationen zu Helmut Stubbe da Luz: „Hamburg unter 
dem Drucke der Franzosen“ lagen der Aussendung nicht bei, da die für den Herbst 2012 vor-
gesehene Präsentation dieses Buches verschoben wurde. 
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